
 GV Schwartbuck

Sitzung vom  26.1.2009              Seite  17
                                            Für diese Sitzung enthalten die Seiten 19  bis 21

in Schwartbuck, Feuerwehrhaus Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse
Beginn:  20.00 Uhr

Ende:   20.40 Uhr
              _____________________________________________

(Unterschriften)
__________________________________________________________________________________________________
Anwesend: Gesetzl. Mitgliederzahl: 11
a) stimmberechtigt:

1.  BM Rudolf Goodknecht 13.  

2.  Klaus Baudach 14.  

3. Hauke Funck 15.  

4. Jürgen Haß
    

16. 

5.  Matthias Hergesell 17.  

6.  Peter Manzke 18.  

7. Maren Mecke-Matthiesen 19.

8. Gundolf Nohns b) nicht stimmberechtigt

9. Jens Schumacher 1. Herr Nehling / Amt Lütjenburg

10. Willi Wehrsig 2.  5 Zuhörer
    

11. 3. Herr Braune / KN

12. 4. 

Es fehlten:
a) entschuldigt: b) unentschuldigt:
1. Dirk Muxfeldt 1. 
2. 2.
3. 3.
4. 4.
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Schwartbuck waren durch Einladung vom 16.1.2009  auf  
Montag, den 26.1.2009 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden. 

Die Gemeindevertretung war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.
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Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung
3. Verpflichtung eines Gemeindevertreters
4. Neubesetzung von Ausschüssen

a) Finanzausschuss 
b) Ausschuss für Umwelt, Kultur, Jugend und Sport

5. Wahl der/des Vorsitzenden für den Finanzausschuss 
6. Auftragsvergabe Mannschaftstransportwagen Feuerwehr 
7. Wahlvorstand Europawahl 
 8. Verschiedenes 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht:

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
Zu Punkt  -------   war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1.    Einwohnerfragestunde
1. Herr Kropp fragt an zur Zusammenlegung der Jugendwehren und fragt weiter an, 

wann der Beschluss der Satzung für die Jugendwehr durch die Gemeindevertretung 
erfolgt ist. 
Hierzu wird ausgeführt, dass die Gemeindevertretung der Auflösung der eigenen 
Jugendwehr und der Neugründung zugestimmt hat. Ein Satzungsbeschluss ist nicht 
erforderlich. 

2. Herr Kropp fragt an zum Ausbau der Straße Aukamp hinsichtlich der Durchführung 
einer  Einwohnerversammlung.  Bürgermeister  Goodknecht  berichtet  hierzu,  dass 
bereits 2008 eine Teil-Einwohnerversammlung durchgeführt worden ist. 

2.         Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung  
Herr Schumacher weist zu Tagesordnungspunkt 7, Ziffer 6, darauf hin, dass das betref-
fende Gewässer nicht durch den Kreis zu unterhalten wäre. 
Mit vorstehender Berichtigung wird die Niederschrift über die Sitzung vom 25.11.2008 
anerkannt. 

- 9 dafür, 1 Enthaltung - 
3.         Verpflichtung eines Gemeindevertreters  
Bürgermeister Goodknecht verabschiedet den ausgeschiedenen Gemeindevertreter An-
tolic und überreicht ein Erinnerungsgeschenk. 
Bürgermeister Goodknecht verpflichtet Herrn Klaus Baudach durch Handschlag auf 
die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätigkeit als 
Gemeindevertreter ein. 

4.         Neubesetzung von Ausschüssen  
a)         Finanzausschuss   
Vorgeschlagen und gewählt wird

Herr Klaus Baudach.
- 9 dafür, 1 Enthaltung - 

b)         Ausschuss für Umwelt, Kultur, Jugend und Sport  
Vorgeschlagen und gewählt wird

Herr Klaus Baudach.
- 9 dafür, 1 Enthaltung - 

5.         Wahl der/des Vorsitzenden für den Finanzausschuss   
Vorgeschlagen und gewählt wird

Frau Maren Mecke-Matthiesen.
- 9 dafür, 1 Enthaltung - 

Da Frau Mecke-Matthiesen  bisher  stellvertretende  Finanzausschussvorsitzende  war, 
wird die Tagesordnung um den neuen Punkt 5 a) „Wahl eines stellvertretenden Vorsit-
zenden für den Finanzausschuss“ ergänzt. 

- 10 dafür -
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5 a)        Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden für den Finanzausschuss  
Vorgeschlagen und gewählt wird

Herr Klaus Baudach.
- 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung -

6.         Auftragsvergabe Mannschaftstransportwagen Feuerwehr   
Das Submissionsergebnis ist allen Gemeindevertretern als Vorlage zugegangen. 
Die kurze Aussprache ergibt, dass zusätzlich Nebelscheinwerfer mit bestellt werden 
sollen. 

Die Gemeindevertretung beschließt die Auftragsvergabe für die Lieferung eines Mann-
schaftstransportwagens für die Feuerwehr gemäß des vorliegenden Angebotes, erwei-
tert um die Lieferung von Nebelscheinwerfern an die Firma Seemann. 

- 10 dafür -

7.         Wahlvorstand Europawahl   
Bürgermeister Goodknecht legt hierzu folgende Liste vor: 
Wahlvorsteher Rudolf Goodknecht
stv. Wahlvorsteher Peter Manzke

ersatzweise Jens Schumacher

Beisitzer Thomas Dittrich
Benjamin Lamp
Anna-Lena Semmler
Ann-Christin Semmler

ersatzweise Kathrin Petersen
Madeleine Reklat
Caroline Eschweiler
Gesa Krauskopf
Kevin Moldehn
Julia Pfeifer
Sabrina Scherf

Es soll ein Erfrischungsgeld von 21,-- € gezahlt werden. 

Es bestehen keine Einwendungen gegen die Besetzung des Wahlvorstandes wie vorge-
schlagen.
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8.         Verschiedenes   
1. Bürgermeister Goodknecht unterrichtet die Gemeindevertretung über verschiede-

ne Punkte. 
2. Wegen der Umgestaltung des Dorfplatzes findet am 8.2.2009, 11.00 Uhr, eine 

Ortsbesichtigung - Treffpunkt am Dorfplatz - statt. 
3. Herr Schumacher berichtet, dass der Gewässerunterhaltungsverband Schönberger 

Au das Gewässer am Biotop nicht mehr unterhält. Dieses Gewässer wird künftig 
von der Stiftung Naturschutz unterhalten. 
Am Radweg, linke Seite zum Schmoeler Bereich hin, wird noch ein Sandfang er-
richtet.  Die Angelegenheit wird durch das Ingenieurbüro Heidel insgesamt be-
treut. Die Kosten hierfür trägt der Gewässerunterhaltungsverband. 

4. Herr Manzke fragt an zum Knickputzen in Richtung Schmoel. Herr Schumacher 
berichtet hierzu, dass der Auftrag noch erteilt werden muss. 

5. Herr Manzke fragt an zum Beschneiden von Buchsbäumen.  Herr  Schumacher 
wird diesbezüglich einen Termin absprechen. 

6. Herr Schumacher fragt an zur Höhe der Abwassergebühr und regt eine Erhöhung 
zwecks Bildung von Rücklagen an. Hierzu erfolgt noch eine kurze Aussprache. 
Die Angelegenheit wird weiter im Bau- und Wegeausschuss behandelt. 

Protokollführer:


